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Leitlinien des Programms der AfD Kandidaten 
für die Stadtverordnetenwahl in Ilmenau 2019

Liebe Bürger, 

die Alternative für Deutschland wurde 2013 gegründet und ist  
damit eine sehr junge Partei – eine Partei allerdings, die es  
bereits in den Bundestag, in alle Landtage und in das  
EU-Parlament geschafft hat.  

Wir möchten nun an diese beispiellose Erfolgs- 
geschichte anknüpfen, indem wir auch auf kommunaler  
Ebene ein Gegengewicht zu der bürgerfernen, familien- 
feindlichen und ideologischen Politik der Altparteien bilden.

In den letzten Jahren wurden Diskussionen häufig von persönlichen 
Interessen geleitet, die oftmals dem Gemeinwohl entgegenstanden. 
Wirklich wichtige Themen wie die Schaffung von gutem und bezahlbarem 
Wohnraum für Familien und Senioren, die medizinische Versorgung und 
die Verbesserung der Bedingungen im Pflegewesen, die Gewährleistung 
von Sicherheit sowie die zukunftsfähige Weiterentwicklung Ilmenaus wur-
den in dem Hintergrund gedrängt. 

Wir wollen die Interessen der Bürger wieder in den Mittelpunkt stellen, 
denn die Stadt muss ihren Einwohnern dienen. Unsere Ziele sind:

•	 Die Lebens- und Arbeitsqualität für alle Einwohner verbessern.

•	 Eine gute und sichere Zukunft anstreben - wir übernehmen  
Verantwortung für die kommenden Generationen.

•	 Verantwortung und Transparenz beim Umgang mit den Steuermit-
teln der Bürger. Weitere Belastungen der Steuerzahler vermeiden.

•	 Die Einwohner stehen stets im Mittelpunkt - für echte Demokratie!

Wir lieben unser Ilmenau und setzen uns deshalb mit Herzblut und 
Leidenschaft für die Zukunft unserer Heimat ein. Alle Einwohner sollen 
hier ein sicheres und gutes Leben führen können! 
Unterstützen Sie uns dabei!

Familie und Kinder
Die Familie ist die Keimzelle der Gesellschaft, die 
wertzuschätzen, zu fördern und zu unterstützen ist.

Wir setzen uns ein, für

•	 bedarfgerechte Bereitstellung von Kindergär-
ten- und Krippenplätzen unter Berücksichtigung 
familienfreundlicher Öffnungszeiten. 

•	 bevorzugte Vergabe der Kindergarten- und Krippenplätze an Eltern 
und Alleinerziehende, die berufstätig sind und Steuern zahlen.

•	 Pflege und Erhalt von Sport- und Spielplätzen sowie Ausbau von 
Trimm-Dich- und Naturlehrpfaden.

Unsere Kinder sind unsere Zukunft – Kinderlachen statt Genderwahn!

Schule und Bildung
Schüler haben das Recht auf ideologiefreie Bildung, Erziehung  
und individuelle Förderung. Schluss mit pädagogischen und  
ideologischen Experimenten - zurück zur konsequenten Vermittlung 
von Fachwissen und Lebenskompetenz ohne Frühsexualisierung  
und Schreiben nach Gehör.

Wir setzen uns ein, für

•	 zügige Sanierung maroder Schulen und  
Sporthallen.

•	 Ausstattung der Schulen mit modernsten Lehr- 
und Lernmitteln in allen Ortsteilen und Erhalt aller 
Schulstandorte.

•	 Abkehr von pauschaler Inklusion, für den Erhalt 
von Förderschulen.

Das Wohl unserer Kinder steht an erster Stelle  
unserer politischen Betrachtungen!

Kreisverband 
Ilmkreis-Gotha
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Sozial ausgewogene Kommunalpolitik
Wir dürfen das soziale Netz nicht über alle auswerfen,  
sondern nur über die, die es wirklich brauchen.

Wir setzen uns ein, für 

•	 transparent kalkulierte und für jeden Bürger bezahlbare Trink-, 
Niederschlags-, Abwasser- und Abfallbeseitigungsgebühren sowie 
Energiekosten.

•	 eine Initiierung von Beschäftigungsprogrammen für Langzeitarbeits-
lose im kommunalen Bereich in Abstimmung mit der Bundesagen-
tur für Arbeit. Auch Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger haben ein 
Recht an der Teilhabe am gesellschaftlichen Leben!

•	 die strikte Ahndung und Unterbindung von Missbrauch und  
Mitnahmeeffekten im sozialen Bereich durch Nichtbedürftige.

Förderung der Schwachen – Stärkung der Starken – Motivation der 
Unwilligen!

Jugend
Jugendliche brauchen in ihrer Entwicklung Vertrauen, Chancen, Ori-
entierung und Grenzen ohne Indoktrination. 

Wir setzen uns ein, für

•	 konsequente Drogen- und Gewaltprävention an den Schulen und 
Berufsbildungseinrichtungen durch gezielte Informations- und 
Beratungsveranstaltungen.

•	 Aufwertung und finanzielle Unterstützung der Sport- 
und Kulturvereine sowie Freizeitzentren unter Wahrung 
der politischen und religiösen Neutralität.

•	 eine stärkere Einbeziehung von Kindern und  
Jugendliche in kommunale Entscheidungen.

Weg vom Smartphone - hin zu Sport, Spiel und  
sinnvoller Freizeitgestaltung!

Kultur, Sport, Traditions- und  
Brauchtumspflege
Wir bekennen uns zur freiheitlich-demokratischen Grundordnung, 
der deutschen Leitkultur und unserer Heimat. 

Wir setzen uns dafür ein, dass

•	 unsere Heimat mit ihrem Brauchtum als lebenswerte und  
liebenswerte Region erhalten bleibt.

•	 Ilmenauer Verbände und Vereine, die Bürgern ein breites Spekt-
rum an niveauvollen kulturellen und sportlichen Angeboten und 
Freizeitaktivitäten offerieren, gefördert und finanziell sowie durch 
Bereitstellung städtischer Räumlichkeiten unterstützt werden.

•	 das Stadtfest und auch die Oster- und Weihnachtsmärkte unter 
Nutzung der Potentiale der Vereine und der Ortsteile aufgewertet 
werden.

Heimatliebe           statt Deutschlandhass!

Kreisverband 
Ilmkreis-Gotha
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Effiziente und bürgerfreundliche  
Stadtverwaltung

Der unnötigen Gebietsreform muss eine bürgerfreundliche  
Verwaltungsreform folgen ohne Einschränkung der kommunalen 
Leistungsfähigkeit. 

Wir setzen uns ein, dass

•	 sich die städtische Verwaltung als Dienstleister für die Bürger 
versteht und ihren Ermessensspielraum nutzt, um die Anliegen der 
Bürger unbürokratisch zu bearbeiten.

•	 jegliche Verwaltungsentscheidungen für den Bürger transparent sind.

•	 die Bürger ihre Anliegen zu bürgerfreundlichen Öffnungszeiten 
(dienstags und donnerstags von 7.30 Uhr bis 20 Uhr und ggf. einmal 
im Monat samstags von 9 Uhr bis 12 Uhr) vortragen können.

•	 die Kommunalverwaltung durch die Einführung neuer IT-Technik 	
Einsparmöglichkeiten erschließt, die die Effizienz der Prozessabläufe 
erhöht, dabei jedoch technikunerfahrene Bürger keinesfalls 	
ausgrenzt.

Wir lehnen jegliches Verhunzen der deutschen Sprache durch  
Anglizismen, eine „gegenderte“ oder bürokratisch verklausulierte 
Wortwahl ab. Behördlicher Schriftverkehr muss für jeden Bürger ver-
ständlich sein.

Ausgeglichener und transparenter Haushalt
Haushaltsgeld ist hart erarbeitetes Steuergeld. Sparsamkeit muss 
Vorrang vor Abgabe- bzw. Steuererhöhungen haben. 

Wir fordern,

•	 transparente und durchdachte Haushaltsplanung und Vorhaben-
umsetzung in allen städtischen Ebenen unter synergetischer Aus-
schöpfung vorhandener Kapazitäten im Landkreis und im Land.

•	 ein Harmonisieren bzw. Einfrieren der Grundsteuern und der  
Gewerbesteuerhebesätze in allen Ortsteilen.

•	 einen strikten konsequenten Abbau der kommunalen Schulden als 
oberstes Gebot einer generationsgerechten Haushaltspolitik.

Bürger sind keine Bittsteller – sie finanzieren die Verwaltung und  
kommunale Projekte!

Zukunftsfähige Stadtentwicklung
Vernünftige und durchdachte Strategien und Konzepte bestimmen die 
zukünftige erfolgreiche Gesamtentwicklung unserer Stadt .

Wir fordern

•	 Noch immer existente unansehnliche Industriebrachen  
umzuwidmen oder abzureißen.

•	 Einbeziehung der Bürger in alle Belange der strategischen  
Stadtplanung und Stadtgestaltung.

•	 Schaffung und Ausweisung preiswerter Baugrundstücke für junge 
Familien.

•	 straffe Kontrolle der Realisierung von kommunalen Bauvorhaben 
und Sanktionierung verzögerter Baufertigstellungstermine.

•	 Sicherstellung der Geldversorgung in allen Ortsteilen durch  
Aufstellung von Bankautomaten der Sparkasse Arnstadt-Ilmenau.

Ilmenau muss für junge Familien und  
Jugendliche attraktiver werden!

Kreisverband 
Ilmkreis-Gotha
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ÖPNV und Infrastruktur
Ilmenau braucht ÖPNV und Individualverkehr - beides 
muss sich sinnvoll ergänzen. Die neuen Ortsteile sind 
deutlich besser in das städtische Busliniennetz  
einzubinden.

Wir fordern,

•	 Ortsteile in die bereits existenten Stadtbuslinien zu 
moderaten Innerstadttarifen einzubinden und die Buslinienfre-
quenz am Bedarf auszurichten .

•	 die Prüfung der Tragfähigkeit der Installation von “Rufbussen“.

•	 den Ausbau des Fahrradwegenetzes unter Einbeziehung der Ortsteile.

•	 	den Bau weiterer asphaltierter oder betonierter Parkflächen für 
Pendler an den Autobahnauffahrten.

Sanfter Tourismus
„Ich war immer gerne hier in  
Ilmenau und bin es noch; ich glaube,  
es kommt von der Harmonie,  
in der hier alles steht …“  
(Goethe am 29. August 1795 an Schiller) 

Wir sind der Auffassung, dass 

•	 die Erarbeitung eines überregionalen 
touristischen Vermarktungskon-
zeptes unter Berücksichtigung der 
Lebensleistung von Johann Wolfgang 
von Goethe thüringenweit notwen-
dig, sinnvoll und für Ilmenau vorteil-
haft ist.

•	 	der Wald mit seinen Waldwegen in 
Ilmenau und Umgebung stellenweise 

in desolatem Zustand ist, Aussichtspunkte aufgrund von Baum-
bewuchses keine Aussicht mehr bieten, borkenkäfergeschädigtes 
Bruch-, Tot- und Schadholz aus dem Wald entfernt gehört und 
Veränderungen dringend in Abstimmung mit dem Forst bzw. den 
Waldbesitzern nötig sind.

•	 es dringend geboten ist, die Ansiedlung von Gast-und insbesondere 
Raststätten an Ausflugszielen zu fördern und zu 
unterstützen.

Wir halten am Grundsatz des sanften Tourismus 
fest!

Senioren und Pflege
Senioren, als Leistungsträger von gestern, haben 
ein Recht auf einen würdevollen Lebensabend.

Wir setzen uns ein, dass

•	 Pflegekräften im Zusammenhang mit der Be-
treuung von Alten, Pflegebedürftigen und Kranken 
im gesamten Stadtgebiet ein Sonderparkrecht 
eingeräumt wird.

•	 die Veränderungen in der Alterspyramide bei 
der Ausweisung, Erschließung und Vergabe von 
Grundstücken für den Bau von altersgerechten 
Wohnungen und Pflege- bzw. Seniorenheimen bei 
der Stadtplanung und Stadtgestaltung beachtet 
werden.

•	 die Hinweise und Anregungen der Behinder-
tenverbände bei der Stadtgestaltung berücksich-
tigt  werden.

Kreisverband 
Ilmkreis-Gotha
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Sicherheit und Ordnung
In Ilmenau und den Ortsteilen muß Ordnung 
und Sicherheit gewährleistet sein!

Dem Drogenmissbrauch, dem Drogenhandel 
und der sich ausbreitenden Drogenkriminali-
tät sagen wir den Kampf an.

Klare Kante gegen Kriminalität, statt Kuscheljustiz!

Wir setzen uns ein, für 

•	 Sicherheitspartnerschaft mit der Polizei und eine regelmäßige  
Polizeipräsenz in allen Ortsteilen.

•	 eine konsequente Ahndung jedes Angriffs auf Staatsgewalt,  
Rettungs- und Ordnungskräfte.  
Wer sich für uns einsetzt, ist zu schützen – ohne wenn und aber!

Wir sind der Auffassung, dass durch die Mitarbeiter des Ordnungsamtes 
rigide gegen Vandalismus, Umweltsünder, Hundeschiet, Fahrradfahren 
in der Fußgängerzone, ruhestörenden Lärm, Alkoholmissbrauch an 
öffentlichen Plätzen, Bettelei, unzureichendes Räumen und Streuen der 
Gehwege bei Schnee und Eis sowie unzulässige Lagerung von Baumate-
rial und anderem Unrat auf öffentlichen Flächen vorzugehen ist.

      Natur-, Umwelt- und Tierschutz
Eine intakte Umwelt ist Voraussetzung für 
eine lebenswerte Gegenwart und Zukunft. Wir 
stehen für eine Umweltpolitik mit Herz und 
Vernunft statt ideologischer Hysterie!

Wir sind gegen

•	 weitere Verspargelung der Landschaft durch 
Errichtung von Windrädern und den Bau 
weiterer Hochspannungsleitungen.

•	 Finanzierung ideologisch motivierter Pseudoklimaschutzprojekte.

•	 den Verkauf von Bau-, Acker- und Forstflächen an ausländische und 
inländische 	Großinvestoren.

Wir unterstützen eine nachhaltige Land- und Forstwirtschaft. 

Wir fordern eine Neubewertung der Betriebserlaubnis für Remondis 
im Ortsteil Langewiesen.

Handel, Handwerk, Dienstleistungen und 
Gewerbe
„Der Handwerkerstand, der den Kern des Mittelstandes bildet,  
ist für ein Staatsleben notwendig.“ (Otto von Bismarck)

Beseitigung bürokratischer Hürden und 
Stärkung der mittelständischen Wirt-
schaft schafft Wachstum und Wohlstand 
für alle Bürger.

Wir fordern,

•	 angemessene Würdigung und Einbe-
ziehung der Füller des Stadtsäckels in alle 
wirtschaftspolitische Entscheidungen.

•	 eine “Willkommenskultur“ für Unter-
nehmen, Investoren und Firmenneugrün-
dungen.

•	 “global denken und lokal handeln“ als Grundprinzip bei der Vergabe 
öffentlicher Aufträge zu verinnerlichen.

•	 keine weitere Ansiedlung von Schnellimbissen, Fast-Food-Einrichtun-
gen, Spielhallen und Shisha-Bars.

broschuere-A5-afd-ilmenau_190423_01.indd   10-11 29.04.19   09:49



Kreisverband 
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Gesundheit
Gesundheit ist nicht alles aber ohne 
Gesundheit ist alles nichts.

Ilmenau braucht eine leistungsfähige, 
flächendeckende und wohnortnahe 
medizinische Versorgung im ambu-
lanten und stationären Bereich in 
allen Ortsteilen.

Wir setzen uns ein, für

•	 Schaffung konkreter Anreize für die Ansiedlung von Fach- und 
Allgemeinärzten.

•	 eine qualitativ hochwertige mobile ärztliche Versorgung Pflegebe-
dürftiger, Kranker und Alter in den Ortsteilen in Abstimmung mit 
den Krankenkassen, der kassenärztlichen Vereinigung, den charita-
tiven Einrichtungen und den Pflegediensten. 

•	 den Erhalt des Krankenhausstandortes Ilmenau.

Asylpolitik basierend auf gesundem  
Menschenverstand
Hilfe und Unterstützung für wirklich Asyl- und Schutzbedürftige aber 
nicht für illegal Eingereiste und Wirtschaftsmigranten. 

Integration ist eine Bringschuld - wer nimmt, muss auch geben!  
Einzig eine am Arbeitsmarkt ausgerichtete Migration ist sinnvoll.

Wir setzen uns ein, für  

•	 konsequentes rechtsstaatliches Vorgehen gegen alle Formen des 
politischen und religiösen Fanatismus und Extremismus.

•	 Verbot der Vollverschleierung in der Öffentlichkeit.

•	 konsequente Abschiebung straffälliger Flüchtlinge und Migranten.

•	 generelle ärztliche Altersbestimmung unbegleiteter minderjähriger 
Flüchtlinge.

•	 Sachleistungen statt Bargeldauszahlung für Asylbewerber, abgelehn-
te Asylbewerber, Geduldete und subsidiär Schutzberechtigte.

Wir sind der Auffassung, dass 

•	 eine sinnvolle gemeinwohlorientierte Beschäftigung aller arbeits-
fähigen, beschäftigungslosen anerkannten Flüchtlinge gemäß § 5 
AsylbLG im kommunalen Bereich bei gleichzeitiger Heranführung 
dieser an den Leistungsdruck auf dem ersten Arbeitsmarkt konse-
quent durchgesetzt werden sollte.

Der Islam gehört historisch und kulturell nicht zu Deutschland. Wir 
vertreten den Standpunkt, dass das Tragen eines islamischen Kopftu-
ches ein politisch-religiöses Zeichen ist und deshalb in Kindergärten, 
Schulen und der öffentlichen Verwaltung nichts zu suchen hat. 

Wir lehnen jegliche Bestrebungen hinsichtlich eines Moscheebaus in 
Ilmenau strikt ab!

Bürgerbeteiligung
Es ist uns ein inneres Bedürfnis, die Bürger 
direkt an politischen Entscheidungen zu beteili-
gen und in die politische Arbeit einzubeziehen.

Um diesen Anspruch gerecht werden zu können, 
werden wir uns in Bürgerforen und in Bürger-
sprechstunden den Fragen und den Problemen 
der Bürger im direkten Dialog stellen und  
persönliche Schlussfolgerungen für die  
Entscheidungsfindung in 
politischen Fragen  
ableiten. 
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Kreisverband 
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Hans-Joachim Fiedler
68 Jahre, verheiratet, 2 Kinder und 3 Enkelkinder 
Diplom-Ingenieur für Verfahrenstechnik, Chemiefacharbeiter

Dafür stehe ich:

Die klassische Familie, bestehend aus Mann, Frau und 
einem oder mehreren Kindern, ist die wichtigste Keimzelle 
der Gesellschaft, die besonders wertzuschätzen, zu fördern 
und zu unterstützen ist. Unsere Kinder sind unsere Zukunft 
- Kinderlachen statt Genderquatsch!

Unsere Kandidaten für den Ilmenauer Stadtrat

Ralf Gohritz
53 Jahre, Lehrer, verheiratet, 3 Kinder

Dafür stehe ich:

Jegliche Verwaltungsentscheidungen, insbesondere Verga-
beentscheidungen bei öffentlichen Bauaufträgen und kom-
munalen Lieferund Leistungsaufträgen haben transparent 
und für die Bürger nachvollziehbar zu sein!

Dr. rer. nat. Jens Dietrich
54 Jahre, Dr. rer. nat. der Chemie, selbständig, verheiratet,  
Kinder

Dafür stehe ich:

Der Haushalt ist hart erarbeitetes Steuergeld, es muss klug 
investiert werden. Handel, Wirtschaft und die TU Ilmenau 
müssen im Blick des Stadtrates sein!

Christian Hansch
41 Jahre, Ingenieur, verheiratet, 2 Kinder

Dafür stehe ich:

Unterstützung und Stärkung der mittelständischen Wirt-
schaft durch Beseitigung bürokratischer Hürden und aktive 
Begleitung der Ansiedlung neuer Firmen schafft Wachstum 
und Wohlstand für alle Ilmenauer Bürger.

Frank König
54 Jahre, Schlosser, verheiratet, 3 Kinder

Dafür stehe ich:

Eine intakte Umwelt ist Voraussetzung für eine lebens-
werte Zukunft für die gegenwärtige Generation und alle 
nachfolgenden. Umweltpolitik mit Herz, Vernunft und 
Sachverstand, jedoch nicht mit ideologischer Hysterie und 
Tunnelblick!

Dr. Ing. Christian Schwieger
71 Jahre, Dr. Ing., Keramlaborant, HS-Ingenieur, verheiratet,  
2 Kinder und 5 Enkel

Dafür stehe ich:

Konstruktive und wohl durchdachte Strategien und Kon-
zepte bestimmen die zukünftige territorial und strukturell 
erfolgreiche Gesamtentwicklung unserer Stadt. Ilmenau 
muss für junge Familien, Kinder und Jugendliche  
wesentlich attraktiver werden!
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Alternative für Deutschland
Kreisverband Ilmkreis-Gotha
für die Stadt Ilmenau
Als stetig wachsende Volkspartei bietet die AfD jedem Bürger 
die Möglichkeit sich aktiv an der Politik zu beteiligen. Nur wenn 
wir Bürger zusammenhalten, können wir richtige Entscheidun-
gen für eine gute Zukunft bewirken. Nehmen Sie Ihre Rechte 
wahr!

Wir sind gern für Sie da. Nehmen Sie einfach Kontakt auf und 
kommen Sie mit uns ins Gespräch!

www.afd-thueringen.de/kreise/kv-ilmkreis-gotha/ 
vorstand@afd-ilmkreis-gotha.de

Folgen Sie uns!
Kreisverband 
Ilmkreis-Gotha
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